
Zeitschrift: Die Schweiz : schweizerische illustrierte Zeitschrift

Band: 5 (1901)

Heft: 13-14

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Or. UvrnrvSl s AasrnaìvNSn
fN«,einigte», «o«c<!»t, i^te» â-e»i«s?»bà, />. «.-?»«. A',-. >i/.7.'</, ?»,«, o?iemt«v?l reàe» Skz,eeà S0,0, IIe-,1 /<>,«>

h6A)i/'^ hkZî 7 4 <</<// .«.'<1/ ,<),
l /,/7<//e«?k7t<c/l»<t<-, »-«««?/«« à,- Zv'«/es, ,k>,>7'/,7,17</ t/e« <?<!7><7,,t?77/-à S7'7 ,-«>7/>><,-77i.>».

u a, «»„N <>»-' Ikon mnk->»AS auzèiic/-/,cû „«-'à ^/o,»««ep»" àmatozen. /o?! ?mt5enh<!n ronààl àz /»- u. àâlli»-iez A/àssnik deJàâe!.'

Knkall ties 1S./14. gestes (Scliaffliauser ^eswummer).
Ernst Zahn. Albin Iudergand. Roman. (12.Forts)
Heinrich Fedcrer. Otts Festdrama. Mit Original-

illustrationen bon Kunstmaler A. Schmid
G. W. Altes und Neues aus Schaffhausen. Mit Ab-

bildungen bon R. Hardmeyer, Küsnacht
I. R. Nahn. Das „Große Haus" In Schaffhausen. Mit

4 Abbildungen nach Photogr. Karl Koch in Schaff-
Hausen

0r. G. Schwarz. Die Vorbereitungen zur Auffüh-
rung des Festdramas in Schaffhausen

Die Schaffhanser Medaille zur Eentenarfeier
Nudols Blnmner. Moderne Kunst. Gedichr

28!)

297

307

317
320
320

Hermann Falkenhagen. Vom „Schweizersbild" bei
Schaffhausen. Mit Abbildung S2l

M. Sch. Eine »r. Olt-Medaille
p. vr. Jakob Ainsi cr-Laffon. Mit Bild
S. Pletscher. Der Stadt Schafuse erst Büntnuß mit

de Eidgenosse. Historische Humoreske
Die schweiz. akadenitsche Turuerschaft in Schaffhausen

H. Gattiker. Rheinfall.
!>i. Hardmeher. Hallau.

Titelblatt.
Rich. Schaupp. Schaffhausen.

322
32 t

325
334

Frühstücksbouillon.
Bereitungszeit S Minuten. — Für l Person.

Zuthaten: 6 Gramm Liebig's Fleisch-Extrakt, heißes
oder vielmehr kochendes Wasser, Salz, 1—S Eier, eine
Prise Muskatnuß.

In einer großen Tasse rührt man 6 Gramm Liebig's
Fleisch-Extrakt mit einem Eßlöffel kochenden Wassers klar,
gibt alsdann das sprudelnd kochende Wasser auf, rührt,
bis alles gut aufgelöst, gibt die in einer andern Tasse
tüchtig zerklopften Eier daran, salzt und reibt eine Prise
Muskatnuß darüber. Diese Bouillon wurde stets als vor-
züglich befunden und eignet sich besonders ihrer stärkenden
Eigenschaft wegen für Magenkranke, Bleichsüchtige und
Rekonvalescenten.
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Volksscksuspiel in Z Eliten von k>. kalter.

Heiäenstoike O Wollstoffe ê kaumvvollstoffe.
floclifeine Sommerneufieiteu jecler kür Kostüme, klousen etc.

klexsnte Genres Lsilor-mucle-KostUme.
ertixunx feinster Kostüme nscü Msss. Ä« Stoffmuster umxekencl unü kranlco.

Verlangen Sie überall

Seile

IZ?."
Dieselbe verschafft

feinen îleint

jnâ zarte k)änäe.

Deberall zu kaufen

à 70 Lts. per Stück.

Lbrysantbernurn-Ccke cler „Schweiz".
»5- Aphorismen, -7»

ver Verstancl uncl clas Iherz steken auf
sekr gutem fusse. Siries vertritt oît âie
Stelle cles anckern so vollkommen, class
es sckvoer ist zu entsckeiclen, voelckes

von beicken tkätig voar.

«ter in clie Oeffentlickkeit tritt, kat
keine vacksickt zu ervoarten uncl keine
zu forckern.

Sin Mann mit grossen ülcleen ist ein

unbequemer Nackbar.

Mas clu voirklick besitzest, clas vourcle
> clir gesckenkt.

kNekr nocb als nsck clem Glück unse
rer Jugencl seknen voir uns im Nlter
nack clen Münscken unserer ^lugencl
zurück.

Erstritten ist besser als erbettelt.

vas Lüttelcken Makrkeit, clas in man
cker Lüge entkalten ist, clas mackt sie
surcktbar.

Unseren sckleckten Sigensckaften ge
genüber gibt es nur evoigen Kamps oàer
sckimpflicken frieclen.

vie kleinsten Süncler tkun clie grösste
Kusse.

Aus Marie von Ebner-Ssckenback: Aphorismen IV. AuN.
Verlag von Gebructer paetel, Aerlin.
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